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Vorwort der Reihenherausgeber*innen

Ergänzend zu klassischen Lehrbüchern geht es in der neuen Reihe »Soziale
Arbeit – kompakt & direkt« um die vertiefende Bearbeitung spezieller
Themen- und Fragestellungen aus der Sozialen Arbeit und ihren Bezugs-
disziplinen, z.B. theoretische Konzepte, spezifische Methoden, Arbeitsfel-
der oder soziale Probleme. Kompakt und direkt heißt die neue Reihe, weil
sie in der Präsentation der Inhalte auf das konzentriert ist, was Lernende
über das ausgewählte Thema wissen und für Studienleistungen und Prü-
fungen zielgenau aufbereiten können sollten.

Zielgruppen der Reihe sind jedoch nicht nur Studierende im Bachelor-
oder Masterstudium, sondern auch Berufseinsteiger*innen und Prakti-
ker*innen, die autodidaktisch oder in Fortbildungen Anschluss an den
aktuellen wissenschaftlichen Diskurs halten wollen.

Der fokussierte Zuschnitt der Bände spiegelt sich in einem innovativen
Buchformat, das Leser*innen Überschaubarkeit im Umfang und eine gut
strukturierte Textpräsentation bietet. Zentrale Sachverhalte werden an-
hand von Praxisbeispielen und Abbildungen veranschaulicht. Didaktische
Elemente wie Begriffserläuterungen, Textcontainer, Reminder, Essentials,
kurze Zusammenfassungen, Piktogramme etc. erleichtern das Erfassen,
Speichern und Wiederaufrufen der Inhalte.

Die Autor*innen der Bände sind durch ihre wissenschaftliche Expertise
ausgewiesen, schreiberfahren und stehen in der Regel mit Studierenden
und Praxisfeldern in engem Kontakt.

Rudolf Bieker und Heike Niemeyer, Köln
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Zu diesem Buch

In der Sozialen Arbeit ist die Reflexion des beruflichen Handelns zentral.
Es gilt ständig, Spannungsfelder wie das von Hilfe und Kontrolle auszu-
balancieren oder die Beziehungsdynamiken, die zwischen den am Fall
beteiligten Systemen und Personen wirken, zu reflektieren. Um diese
Qualität der Arbeit gewährleisten zu können, ist eine hoch professionelle
Reflexion sozialpädagogischen und sozialarbeiterischen Handelns not-
wendig. Formate arbeitsbezogener Beratung in Form von Supervision und
Kollegialer Beratung, die eine solche Reflexion gewährleisten, gehören
daher in vielen Handlungsfeldern Sozialer Arbeit mittlerweile zum Qua-
litätsstandard. Kollegiale Beratung erfreut sich, seit ihrer Entstehung in den
1970er Jahren, einer wachsenden Aufmerksamkeit. Für die Soziale Arbeit
gehört sie mittlerweile »zum verbreiteten Standardrepertoire der ›profes-
sionsbezogenen‹ Methoden« (Steffan 2013, 459). Auch in Wissenschaft
und Forschung findet sie Beachtung, wie die gestiegene Anzahl an For-
schungsarbeiten im Feld zeigt. Verglichen mit Supervision ist diese Auf-
merksamkeit dennoch erschreckend gering. Eine Einführung in Kollegiale
Beratung ist bisher vor allem durch sogenannte Praxisbücher möglich.
Während es für Supervision und Coaching zahlreiche wissenschaftliche
Lehrbücher gibt, lässt ein solches für die Kollegiale Beratung bis heute auf
sich warten. Da eines der entscheidenden Merkmale Kollegialer Beratung
die fehlende Leitung in Form einer*eines externen Expert*in darstellt und
das Format dennoch (oder gerade deswegen) den Anspruch hat, Reflexion
beruflichen Handelns für Professionelle zu gewährleisten, kann eine (so-
zial‐)wissenschaftlich fundierte Einführung zur Qualitätssicherung in der
Sozialen Arbeit beitragen.

Umso schöner, dass die Verleger*innen der Reihe »Soziale Arbeit –
kompakt & direkt« diesem Thema mit diesem Buch einen eignen Platz
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widmen! Das Buch bietet Studierenden und Fachpersonen eine kompakte,
aber wissenschaftlich fundierte Einführung zu den Fragen: Was ist Kolle-
giale Beratung? Warum und wozu Kollegiale Beratung? Wie läuft sie ab?
Wie arbeitet sie? Worauf gründet sie sich? Diese Einführung soll zu Klarheit
und Struktur beitragen, sodass der verwirrenden Vielfalt an Praxisbüchern
und existierenden Ablaufschemata konstruktiver begegnet werden kann
und die Qualität der Durchführung, vor allem bezogen auf den kritisch-
reflexiven Charakter von Beratung, weiter erhöht wird. Das wird in diesem
Werk unter anderem dadurch gewährleistet, dass dem Format konsequent
eine fallverstehende Funktion zugewiesen wird. Das heißt, Kollegiale Be-
ratung wird hier stets als Instrument gesehen, das ein tieferes Verständnis
der Komplexität des jeweiligen Falles ermöglicht. Auch relevante Wis-
sensbestände zur Abgrenzung zu anderen Formaten wie Supervision und
Coaching werden kompakt dargestellt, sodass Ideen entstehen können,
welches der Formate wann und in welcher Kombination eingesetzt werden
kann. Da Beratung in der Sozialen Arbeit zunehmend auch in digitalen
Settings durchgeführt wird, beleuchtet das letzte Kapitel die Frage, ob und
wie Kollegiale Beratung online durchgeführt werden kann und wie sich
Beratung in Präsenz in diesem speziellen Format von digitaler Beratung
unterscheidet.

Sylvia Wagenaar, Aurich im März 2024

Zu diesem Buch
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